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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Marktoberdorf : SpVgg Langerringen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Osterried tütet den Sieg für den TSV Marktoberdorf ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Marktoberdorf, als Stefan Osterried das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SpVgg Langerringen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Osterried und Rechter, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Osterried / Rechter hatten ihre Gegner Bebst / Kienle beim
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnten Klett /
Höglmeier zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch das Spiel gegen Josties / Horejsi
aber trotzdem klar mit 1:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Stefan Osterried eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Stefan Osterried gewann gegen Peter Kienle mit 3:2. Die richtige Herangehensweise hatte
Mathias Rechter beim 3:0-Erfolg gegen Tobias Bebst von Beginn an. Anschließend ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Klett und Michael Horejsi, das Stefan Klett letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim 3:0-Sieg
gegen Sebastian Josties zeigte Marcus Höglmeier seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Kaum Chancen ließ Stefan Osterried nachfolgend beim 3:0
seinem Gegner Tobias Bebst. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Lange mit Peter Kienle kämpfen musste Mathias Rechter in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Stefan Klett holte mit einem 3:1 gegen
Sebastian Josties einen Punkt für sein Team. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Marcus Höglmeier bekam es nun mit Michael Horejsi zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Marcus Höglmeier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Marktoberdorf nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SpVgg Langerringen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Pfronten (TSV Marktoberdorf)
bzw. gegen den TSV Pfronten (SpVgg Langerringen).

 Statistik:
 TSV Marktoberdorf

Doppel: Osterried / Rechter 1:0, Klett / Höglmeier 0:1 
Einzel: S. Osterried 2:0, M. Rechter 2:0, S. Klett 2:0, M. Höglmeier 2:0 

 SpVgg Langerringen
Doppel: Bebst / Kienle 0:1, Josties / Horejsi 1:0 
Einzel: T. Bebst 0:2, P. Kienle 0:2, S. Josties 0:2, M. Horejsi 0:2
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